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N i e d e r s c h r i f t  
 

über die 25. Sitzung des Ortsbeirates Wattweiler am Freitag, dem 14.12.2018, 18:30 Uhr, im 

Sitzungsraum des Gemeindehauses, Bliestalstr. 28 

 

_________________________________________________________________________ 

 

 

Anwesend: 

Ortsvorsteher/in 

  Thomas Körner  

Ortsbeiratsmitglieder 

  Udo Brünisholz  

  Thomas Klein  

  Hartmut Leiner  

  Aribert Miesel  

  Alfred Mörz  

  Rainer Schmidt  

  Klaus Ziegenbein  

Protokollführung 

  Hans-Jürgen Stopp  

 

 

Abwesend: 

Stv. Ortsvorsteher/in 

  Gabriele Heilmann  

Ortsbeiratsmitglieder 

  Marcus Gaub  

  Sascha Ley  

  Harald Nentwig  
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T a g e s o r d n u n g 

 

 1   Verwendung der Verfügungsmittel (Vorortbudget) - Information, Beratung und 

Beschlussfassung 

  

 2   Ausbau der K 1 (Bliestalstraße ab Ortsende bis Landesgrenze) - Information 

  

 3   Sachstand Mobilfunkversorgung des Stadtteils Wattweiler - Information 

  

 4   Sachstand WLAN-Hotspot - Information 

  

 5   Anfragen von Mitgliedern des Ortsbeirates 

  

 6   Einwohnerfragestunde 
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Der Vorsitzende begrüßt die Anwesenden und eröffnet die Sitzung um 18:30 Uhr. 

Er stellt die Beschlussfähigkeit sowie die form- und fristgerechte Einladung der Mitglieder 

fest. 
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Punkt 1: 

(öffentlich) 

Verwendung der Verfügungsmittel (Vorortbudget) - Information, 

Beratung und Beschlussfassung 

 

 

Ortsvorsteher Körner berichtet, in der letzten Sitzung des Ortsbeirates am 10.09.2018 sei man 

überein gekommen, dass Vorschläge zur Verwendung der Restmittel 2018 in Höhe von 

2.021,88 € im Rahmen einer Sitzung der Fraktionsvorsitzenden besprochen sowie beschlossen 

werden sollen. 

Diese Sitzung sei am 03.12.2018 durchgeführt worden, wobei man folgende Mittelverwen-

dungen befürwortet habe: 

 

- Zuwendung an den Obstbauverein 1910 Wattweiler e.V. in Höhe von 400,00 € im 

Zusammenhang mit einer Baumaßnahme (Flächenbefestigung) im Vereinsgarten. 

- Zuwendung an den TuS Wattweiler e.V. in Höhe von 400,00 € bezüglich Sturmschaden 

(Flutlichtmast), infolgedessen auf einer Seite des Sportplatzes die komplette Flutlichtanlage 

hätte erneuert werden müssen. 

- Zuwendung an den Freundeskreis der Feuerwehr Wattweiler in Höhe von 400,00 € 

zwecks Verbesserung der persönlichen Schutzausrüstung der Feuerwehrangehörigen. 

- Zuwendung an den Evangelischen Kirchenchor in Höhe von ca. 100,00 € - 150,00 € im 

Hinblick auf die Auslagen des Chores anlässlich des kürzlich stattgefundenen Advents-

konzerts. 

- Erwerb von zwei Einkochautomaten für Veranstaltungen auf dem Dorfplatz (insgesamt 

133,98 €). 

- Erwerb von vier Stehklapptischen (insgesamt 416,00 €) sowie Erwerb einer Tischplatte 

(Ersatzbeschaffung  –  ca. 49,00 €). 

Darüber hinaus schlägt Ortsvorsteher Körner vor, den Schülerinnen und Schülern der 

Mauritiusschule jeweils ein kleines Geschenk zukommen zu lassen, da sich diese an der 

im laufenden Jahr durchgeführten Müllsammelaktion vor Ort beteiligt hätten (insgesamt ca. 

70,00 €). 

Gegen o.g. Mittelverwendungen werden seitens der Anwesenden keine Einwände oder 

Bedenken geäußert. 

Im Anschluss daran erkundigt sich Ortsbeiratsmitglied Ziegenbein, ob im Jahr 2018 noch 

laufende Kosten für den Betrieb des im Gemeindehaus installierten „Hotspots“ anfallen 

würden, welche über das Vorortbudget zu finanzieren seien. 

Der Vorsitzende erklärt, derzeit liege der Verwaltung noch keine diesbezügliche Rechnung 

vor, wobei nicht bekannt sei, wann diese eingehen werde. Er gehe davon aus, dass die 

Rechnung erst im neuen Jahr vorliegen werde und somit über die Mittel des Vorortbudgets 

2019 finanziert werden müsste. Möglicherweise werde es sich dabei jeweils um Jahres-

rechnungen handeln. 

Verteiler: 

Amt 10 – 1 x 

Amt 20 – 1 x 
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Punkt 2: 

(öffentlich) 

Ausbau der K 1 (Bliestalstraße ab Ortsende bis Landesgrenze) - 

Information 

 

 

Ortsvorsteher Körner berichtet, seitens UBZ seien die Ausschreibungsunterlagen bezüglich 

o.g. Baumaßnahme fertiggestellt worden. 

Die Ausschreibung werde voraussichtlich im Januar 2019 veröffentlicht. 

Die zur Realisierung des Projektes erforderlichen Mittel seien in den Haushaltsplan 2019 

eingestellt, so dass nach der Submission und anschließender Auftragsvergabe die erforder-

lichen Arbeiten in Angriff genommen werden könnten. Der Baubeginn sei im Frühjahr 2019 – 

d.h. spätestens in den Monaten April bzw. Mai – beabsichtigt. 

 

Im Anschluss an diese Informationen erinnert der Vorsitzende an eine im Rahmen der 

Einwohnerfragestunde der letzten Sitzung des Ortsbeirates am 10.09.2018 vorgebrachte 

Anregung hinsichtlich einer Fahrbahnverbreiterung der K 1 im Brückenbereich, wobei er 

darauf hinweist, dass diesem Anliegen nicht entsprochen werden könnte. Eine Änderung am 

Straßen- d.h. Trassenverlauf habe u.a. zur Folge, dass die Planung neu erstellt werden müsste, 

was zu erheblichen zeitlichen Verzögerungen des Projektes führen würde. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Verteiler: 

Amt 60/66 – 1 x 

Amt 84 – 1 x 
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Punkt 3: 

(öffentlich) 

Sachstand Mobilfunkversorgung des Stadtteils Wattweiler - 

Information 

 

 

Ortsvorsteher Körner berichtet, mittlerweile habe die Deutsche Telekom AG ein geeignetes 

Grundstück zur Errichtung der erforderlichen Sendeanlage (Funkmast) gefunden. 

 

In das entsprechende Genehmigungsverfahren sei die Verwaltung (Stadtbauamt – 

Abt. Stadtplanung) involviert, wobei auch der Ortsbeirat angehört werde. 

Eventuell könnten Baupläne des Funkmastes bereits im Rahmen der im Februar 2019 

geplanten Sitzung des Ortsbeirates vorgestellt werden. Sollte der genannte Termin hierfür 

verfrüht sein, gehe er davon aus, dass dies spätestens in der im Mai 2019 vorgesehenen 

Sitzung erfolgen könne. 

 

Der ursprünglich anvisierte Termin der Inbetriebnahme der Sendeanlage im 2. Quartal 2019 

könnte voraussichtlich nicht eingehalten werden. Falls sich keine größeren zeitlichen 

Verzögerungen ergeben würden, könnte die Mobilfunkversorgung spätestens zum Jahresende 

2019 realisiert sein. 

 

Ortsbeiratsmitglied Mörz erkundigt sich, ob bereits die zur Errichtung des geplanten Funk-

mastes erforderliche vertragliche Regelung mit dem Grundstückseigentümer getroffen worden 

wäre. 

 

Der Vorsitzende antwortet, dies sei derzeit noch nicht der Fall. 

Hieran schließt sich eine kürzere Aussprache an. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Verteiler: 

Wifö – 1 x 

Amt 60/61 – 1 x 

Amt 60/66 – 1 x 
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Punkt 4: 

(öffentlich) 

Sachstand WLAN-Hotspot - Information 

 

 

Ortsvorsteher Körner berichtet, der Hotspot sei installiert und könnte seit Mitte Oktober 2018 

genutzt werden. 

Seitens der Firma The Cloud Networks Germany GmbH seien der Verwaltung bislang noch 

keine diesbezüglichen Kosten in Rechnung gestellt worden. 

Die Vertragslaufzeit betrage zunächst zwei Jahre. Rechtzeitig vor Ablauf dieser Frist sollten 

Überlegungen dahingehend erfolgen, ob die Nutzung des Hotspots fortgesetzt oder mit Ablauf 

o.g. Vertragslaufzeit beendet werde. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Verteiler: 

Wifö – 1 x 

Amt 10 – 1 x 

Amt 60/65 – 1 x 

Amt 60/66 – 1 x 
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Punkt 5: 

(öffentlich) 

Anfragen von Mitgliedern des Ortsbeirates 

 

 

Zunächst berichtet Ortsvorsteher Körner bezüglich einer Anfrage von Ortsbeiratsmitglied 

Klein aus der Sitzung des Ortsbeirates am 10.09.2018 hinsichtlich Aufstellung der Sitzgruppe 

im Bereich Dorfplatz. 

Mittlerweile seien vorbereitende Arbeiten am Fundament durchgeführt worden. Es müsse noch 

Schotter eingebaut werden. Er beabsichtige alle noch erforderlichen Arbeiten bis zum 

31.12.2018 zu erledigen, so dass die Sitzgruppe voraussichtlich bis zu diesem Termin auf-

gestellt sein werde. 

Sämtliche hierfür erforderlichen Materialien seien vor Ort verfügbar und finanziert. 
 

Im Anschluss daran weist der Vorsitzende auf die Anfrage von Ortsbeiratsmitglied Ziegen-

bein bezüglich des Zustandes der Guldenschlucht hin, wobei er informiert, derzeit seien noch 

keine wesentlichen Neuigkeiten zu vermelden. Allerdings habe er eine Mitteilung der für 

Wanderwege zuständigen Mitarbeiterin beim Kultur- und Verkehrsamt, Frau Budell-

Hoffmann, erhalten, wonach am 08.01.2019 eine Besprechung beim Grünflächenamt der 

Stadt Homburg stattfinden werde, an der sowohl Vertreter der Stadt Homburg als auch er 

Stadt Zweibrücken teilnehmen würden. Hierzu seien ein Vertreter von UBZ (Herr Hell), 

Vertreter beider Stadtverwaltungen sowie der Einöder Ortsvorsteher, Herr Schubert sowie er 

selbst eingeladen. 

Ortsvorsteher Körner berichtet weiter, er habe sich mit Frau Budell-Hoffmann (Kultur- und 

Verkehrsamt) vor wenigen Tagen in Verbindung gesetzt, wobei er sie bezüglich der im 

Bereich Guldenschlucht vorhandenen Absperrung um mehrmalige Kontrollen (während der 

nächsten Monate) gebeten habe, da diese von Wanderern oftmals ignoriert werde, was 

insbesondere bei winterlicher Witterung eine Gefährdung darstellten könnte. 
 

Sodann erkundigt sich Ortsbeiratsmitglied Rainer Schmidt bezüglich der gewünschten inner-

örtlichen Beschilderung zwecks Durchfahrtverbot für LKWs (insbesondere hinsichtlich 

Mölschbacher Straße). 

Momentan bestehe ein solches Verbot lediglich für LKWs, welche aus Fahrtrichtung Watt-

weilertal in die Mölschbacher Straße einfahren würden – offensichtlich jedoch nicht für 

solche, welche die Ortsdurchfahrt bergabwärts befahren und in die Mölschbacher Straße 

einbiegen würden, da das vorhandene Verbotsschild für diese Kraftfahrzeugführer nicht 

erkennbar wäre. 
 

Der Vorsitzende antwortet, für die Anordnung von Beschilderungen nach Straßenverkehrs-

ordnung sei das Ordnungsamt (Sachgebiet Straßenverkehrsangelegenheiten) zuständig. 

Mittels Beschilderung sollte gewährleistet sein, dass für die Kraftfahrzeugführer von LKWs 

bereits vor allen Ortseinfahrten ersichtlich ist, dass der Bereich Mölschbacher Straße/Straße 

„Am Raulstein“ nicht befahrbar ist. 

Diesbezüglich stehe er in Kontakt mit den hierfür zuständigen Mitarbeitern des Ordnungsamtes, 

wobei ihm mitgeteilt worden sei, dass diese Maßnahme noch nicht abgeschlossen wäre. 

Auch sei eine bessere Ausschilderung des „Buchenwaldhofes“ zweckmäßig – z.B. an der 

Abzweigung Hochwaldstraße (vor dem Ortseingang – aus Fahrtrichtung Waldfriedhof 

kommend). 
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Verteiler: 

Amt 32 – 1 x 

Amt 41 – 1 x 

Amt 84 – 1 x 
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Punkt 6: 

(öffentlich) 

Einwohnerfragestunde 

 

Ortsvorsteher Körner spricht eine Anfrage aus der letzten Sitzung des Ortsbeirates am 

10.09.2018 hinsichtlich der Verkehrssituation im Bereich Mölschbacher Straße an. Hier 

werde oftmals mit überhöhter Geschwindigkeit gefahren. 

Daraufhin habe er sich mit dem Ordnungsamt (Sachgebiet Straßenverkehrsangelegenheiten) 

in Verbindung gesetzt, wobei zunächst vorgesehen gewesen wäre, eine 

Geschwindigkeitsmessanlage aufzuhängen, was jedoch daran gescheitert sei, dass die hierfür 

erforderlichen Straßenlampen fehlen würden. 

Sodann habe er sich an die Polizeiinspektion gewandt, die momentan prüfe, welche Maß-

nahmen am geeignetsten wären, um o.g. Problematik zu begegnen. 

Hierzu kämen zunächst Geschwindigkeitsmessungen mittels entsprechender Geräte der 

Polizeiinspektion in Betracht, wobei ggf. Polizeibeamte – bei überhöhter Geschwindigkeit – die 

Kraftfahrzeugführer hierauf ansprechen würden. 

Eine weitergehende Maßnahme stelle die Verhängung von Bußgeldbescheiden nach 

Geschwindigkeitsverstößen dar. 

 

Der Vorsitzende berichtet weiter, bauliche Maßnahmen zur Geschwindigkeitsreduzierung (z.B. 

Aufpflasterungen, Schwellen etc.) würden nicht erfolgen, da sich die Verwaltung 

(Stadtbauamt) vehement dagegen ausgesprochen habe. Außerdem sei dies mit Geräusch-

belästigungen für Anwohner beim Überfahren verbunden. 

Eine realisierbare Maßnahme würden Fahrbahnverengungen mittels Aufstellung größerer 

Hindernisse (z.B. Blumenkübel etc.) darstellen, was jedoch erst nach Ermittlung und Aus-

wertung von Geschwindigkeitsdaten erwogen werde. 

 

Ortsbeiratsmitglied Brünisholz gibt zu bedenken, dass es hierdurch für größere landwirt-

schaftliche Fahrzeuge problematisch sein könnte, die Mölschbacher Straße weiterhin zu 

befahren. 

Hieran schließt sich eine kürzere Aussprache an. 

 

Im Anschluss daran spricht der Vorsitzende die problematische Parksituation im Bereich 

Sportplatz an, wobei er erklärt, ein entsprechender Appell an die Spieler des TuS Wattweiler 

habe eine Verbesserung der Situation zur Folge gehabt, da vermehrt die vorhandenen 

Parkplätze im Bereich des Schützenhauses genutzt worden wären. 

Er gibt seiner Hoffnung Ausdruck, dass dies auch bei zukünftigen Heimspielen der Fall sein 

werde – ansonsten sehe er zur Verhängung von Bußgeldbescheiden keine Alternative. 

 

Sodann berichtet Ortsvorsteher Körner bezüglich des Wattweiler Wanderweges Nr. 41 „Rund 

um Wattweiler“, welcher mit einer veränderten Beschilderung versehen worden wäre. Seitens 

der Verwaltung (Kultur- und Verkehrsamt) werde derzeit eine komplette Überarbeitung der 

Beschilderungen – zumindest im Bereich der Gemarkung Wattweiler – geprüft. 

Er habe bereits diesbezügliche Vorschläge eingereicht, welche kostengünstig realisierbar seien. 

 

Herr Matthias Körner bezweifelt die Sinnhaftigkeit der Aufrechterhaltung von drei Wander-

wegen im Bereich der Gemarkung Wattweiler, da zwei Wege bereits seit Jahren kaum noch  
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begangen würden und die Unterhaltung von hier befindlichen Brücken sowie Ruhebänken etc. 

fortwährend Unterhaltungs-/Pflegeaufwand erfordere. 

 

Der Vorsitzende stimmt Herrn Matthias Körner zu. Ein gut markierter, gepflegter und mit 

Brücken, Ruhebänken etc. ausgestatteter Wanderweg wäre ausreichend. 

Hieran schließt sich eine kürzere Aussprache an. 

 

Im Anschluss daran weist Herr Herbert Hafner darauf hin, im Brückenbereich der K 1 

(Wattweilertal) würden – insbesondere in den Sommermonaten – Sichtbehinderungen bestehen, 

welche durch umfangreicheres Unkrautwachstum/Buschwerk im Grabenbereich verursacht 

würden. 

 

Ortsvorsteher Körner bemerkt, im Zuge der geplanten Baumaßnahme werde hier ein 

umfassender Rückschnitt erfolgen, wobei sodann allerdings die Durchführung regelmäßiger 

Pflegearbeiten/Heckenrückschnitt etc. erforderlich sei. 

 

Herr Jürgen Kroh spricht die beiden im Straßenverlauf der K 1 (Bereich Wattweilertal) 

bestehenden beiden Engstellen an den Brückenbauwerken an, wobei er die Anbringung 

entsprechender Beschilderungen (samt Vorfahrtsregelung) seitens des Ordnungsamtes 

(Sachgebiet Straßenverkehrsangelegenheiten) als sinnvoll erachtet. 

 

Ortsvorsteher Körner bemerkt, hierauf habe er Herrn Mannschatz (UBZ) hingewiesen, da eine 

gleichartige Anfrage einer Einwohnerin aus der letzten Sitzung des Ortsbeirates am 10.09.2018 

bereits vorgelegen habe. 

Vor Beginn der Baumaßnahme werde das Ordnungsamt (Sachgebiet Straßenverkehrsange-

legenheiten) diesbezüglich unterrichtet, worauf eine Prüfung o.g Anregung erfolgen werde. 

 

Sodann weist der Vorsitzende darauf hin, im Rahmen der Jahresschlusssitzung des Stadtrates 

am 12.12.2018 sei der städtische Doppelhaushalt (Haushaltsjahre 2019/2020) beschlossen 

worden, welcher noch seitens der Aufsichtsbehörde (Aufsichts- und Dienstleistungsdirektion – 

ADD) genehmigt werden müsse. 

Im Hinblick auf den Stadtteil Wattweiler seien hierin insbesondere Mittel zur Durchführung 

folgender Maßnahmen enthalten: 

- Ausbau der K 1 

- Umbau der Toilettenanlage im Gemeindehaus 

 (vorgesehener Baubeginn: Herbst 2019) 

 

Im Anschluss daran gibt Ortsvorsteher Körner bekannt, die im Obergeschoss des Gemeinde-

hauses befindliche Wohnung könnte ab 01.03.2019 neu vermietet werden. 

Falls zeitlich ausreichend, werde die Beratung und Beschlussfassung über diese Thematik (ggf. 

Bewerberauswahl) im Rahmen der nächsten Sitzung des Ortsbeirates erfolgen, welche am 

Montag, dem 11.02.2019, vorgesehen sei. 

Falls erforderlich, werde er vor dem 11.02.2019 eine Sondersitzung terminieren. 

 

Der neue Internetauftritt des Stadtteils Wattweiler, welcher ursprünglich noch während des 

laufenden Jahres vorgesehen gewesen wäre, habe sich zeitlich etwas verzögert. Nunmehr sei 

Februar/März 2019 anvisiert, um die Wattweiler Seite an die städtische Seite „anzuhängen“. 
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Im Anschluss an diese Informationen gibt der Vorsitzende einige zum Jahresbeginn 2019 

terminierte Veranstaltungen im Stadtteil Wattweiler bekannt: 

- 11.01.2019 Mitgliederversammlung der örtlichen Feuerwehr 

- 12.01.2019 Neujahrsempfang im Schützenhaus 

- 19.01.2019 Spieleturnier des Obstbauvereins 

- 02.02.2019 „1. Wattweiler Schwimmmeisterschaft“ (Kartenspiel) 

 

Weitere Jahrestermine 2019 seien dem Wattweiler Veranstaltungskalender zu entnehmen, 

welcher demnächst an alle Haushalte des Stadtteils verteilt werde. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Verteiler: 

Amt 10 – 1 x 

Amt 32 – 1 x 

Amt 41 – 1 x 

Amt 60 – 1 x 

Amt 60/66 – 1 x 

Amt 84 – 1 x 
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Der Vorsitzende bedankt sich bei den Anwesenden für die Mitarbeit und schließt die Sitzung 

um 19:40 Uhr. 

 

 

 

Der Vorsitzende     Die Schriftführer  

 

_________________________ 

Thomas Körner 

    

___________________________ 

 

 

 

    

 

___________________________ 

Hans-Jürgen Stopp 
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